
SAGEMEHLKEKSE
E ne wohre Geschichle

In einem der russisch-lü rk sc h en Krlege versuchien de Russen, die Stocit
Plevno durch Be ogerung cluszuhungern. Zu dieser Zei Lebie derAzi Dr. Ho-
n sh in der Siodi. cler der Bevö kerung zeigie, w e s e sich ökonornisch eF
nöhren kcrnn.Auf seineAnwe sung h n wurde ous Sögemehl, Geheide und
Rosinen Brot gebocken. Noch den Berechnungen der Russen höl1en die
Vorröte von Plevno nur fÜf 3 Wochen ousre chea dürfen, clber durch dos Sö-
gem-Ählbrot konnle Pevno ersi noch 6 [/]onolen eingenommen werden Die
Besoizer meinien sogotdoss d e Stoclt durch geheime unterlrdische Gönge
m I Nohrung versorgt wÜrde.

Doch clomit nicht genug Die lvlensche., d e von dem Sögemeh broi oßen,
wurden vonTog zuTog gesÜnder, clenn durch d e dormreinigende Wirkung
des Sögemehls verschwonden viee von der Dormgesundheii obhöng ge
Kronkheiten we G chl, Rheumo, Frouenleiden, OeschwÜre, VefstopfLrng, Mi
grone eIc,

Dos feine Sögemehl löst ouf dem Weg clufch den Dorm olle und verhödete
Kolresle und scholll doan lcleVorousselzung lÜrcle nolürlche Funkiion cler
Dormsch e mhqut

Wir bocken ncrch oller Über eferung dieses "Türk sche Holzbrol'

A s " Noize ibrot' bekonnt geworcjen s nd Bockwofen mil Sögemeh n gulen
wie n schlechien Zeiien elne gesunde Socfre.

Sögenreh kekse werden bereilet ous Sogemeh, Vollkornroeh , Ros nen und
Gewürzen. Mon konn von Bockworen ous Sogemehl nichi nur gui eben,
sondern bleibt dobe sogor gesund Lrnd w rd monche Besch\,\rerde os.

sögemeh sl e nes der besien Reinigungsmiite für die Verdouungsorgone.
we es olle Ansomm ungen ous den DormfoLten förmlicl} herouskrotrt und
cogo  oo  c l -o '  . c re r  - l o r  l ebo  e , l  r i l  de  Te 'o  - " i _  od1u lgba^g

Sogor Gchl und gewisse A terserscheinungen der Frou treien inlolge des
Terpenlin geholies zurück.

Einige Kekse noch einer Mohlzeil  genÜgen

NERVENBROT

Dr O. Z.A. Honlsh über dos Neryenbrol.,,Dos Nervenbrot neuholisierl Söuren,
reinigt dos Blul, regt die Drüsen qn und belebt die Nerven "

Noch Origino rezepl gebocken enlhö i es We zenk eie, Hoi-^rilocken, Grün-
kernmeh , Wcrsser, Po mö , O venö , Le nsomen, Kümmel, Vo Lrohzucker, MeeF
solz
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TROCKENFRÜCHTE

ANANAS- IVANGO-PAPAYA

Der ANANAS sogle mon früher noch, doss s e crus dem "Goden der Göi
ter" slomme und schöfie ihre Heilwirkung ouf dos Helz, bei Söure- und
Solzvergiftungen uncj zurAnregung der Verdouung Dozu wurde, mesi vor
denMoh ze ien, nur e n Ring ouf e nmol genommen und der Sott herousge
L  . l  Do  b -e rgege . -h r  o . t  ose  Ge 'vvÄbe  ^Jd -1ch l  - r ' geg - . -1 .

Die N/ANGO wurde schon m Allerlurn o s Heilmiftel gegen Nervosiföl ge
schöUf und zur Kröttigung des Nervensystems e ngesetzt.Auch gegen Drü-
senschwöche sogle mon der N,4crngo so etwos w e "Zouberkröfte" noch,
ci ie ouch vor crlem ouJ die Nebennieren. de Keimdrüsen und dos Helz
einw rken. Die Mongo enlhölt noiürl iches Pepsin, dos die Umwondlung der
Speisen förclerl. Dos Pepsin wird vorn N/ogen benöligl, um d e Vefciouung
ciurchzuführen. Er erho I es von der M z und te lweise ouch von der Bouch-
soe cheldrÜse.

/ De PAPAYA sl ene Boummelone, die reif geerniet reich ch Pepsin enthölt
und de Pepsinbildung n der N/ilz onregt, desho b wurde in olten Hoch-
kulturen hre heisome Wirkung gegen chronische Verdouungsstörungen,
besonders bei Personen in vorgerücklem Alter, hre pos ijven W rkungen ouf
cjie Neryen und clie Schilddrüse sehr geschötzt. S e st e ne Krouiori, ohnlich
wie Anonos und die Bonone.

Dos Peps n w rd vom Mogen benötigt, um cleVerclouung durchzLrführen. Er
erho I es von der Milz LJnd leiwese ouch von der Bouchspeiche drüse.

FrÜchle w e Mongo uncl Popoyo fördefn d e körpere gene Pepsinb dung

Ger esse 1S ö c l i6 .  ö - ro-  
|  -14L(  l . ,e  oL.  (o- ,1beq en . rvJ^o/egof ,6o o\_

sen), n dompf clesi lerfern Wosser eingewecht und/oder ols Beigobe (ge-
schnllen) zu N/lüs i, Desseri usw
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